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P r o t o k o l l 
 

über die Sitzung Rates der Stadt Neustadt a. Rbge. am Donnerstag, 02.03.2023, 18:00 Uhr, 
Mensa der Kooperativen Gesamtschule Neustadt a. Rbge., Leinstraße 85, 31535 Neustadt a. 
Rbge. 
 
 
Anwesend: 

Ratsvorsitzender 
Herr Wilhelm Wesemann  

Stv. Ratsvorsitzender 
Herr Günter Hahn  

Bürgermeister 
Herr Dominic Herbst  

Stv. Bürgermeister/in 
Frau Jasmina Cortese  
Herr Peter Hake  
Frau Christine Nothbaum  

Mitglieder 
Herr Dr. Ulrich Baulain  
Herr Harald Baumann  
Frau Ute Bertram-Kühn  
Frau Gisela Brückner  
Frau Andrea Czernitzki  
Herr Josef Ehlert  
Herr Frank Hahn  
Frau Magdalena Itrich  
Herr Hans-Dieter Jaehnke  
Herr Heinz-Günter Jaster  
Herr Dr. Godehard Kass ab 18:13 (TOP 3) 
Herr Rocco Kever  
Herr Sebastian Lechner  
Herr Manfred Lindenmann  
Frau Silvia Luft  
Herr Hans-Peter Matthies  
Herr Willi Ostermann  
Herr Edward-Philipp Pieper  
Herr Stefan Porscha  
Herr Matthias Rabe  
Herr Heinz-Jürgen Richter  
Herr Kay Rudolf  
Herr Philipp Schröder  
Frau Maria Sinnemann  
Frau Anja Sternbeck  
Frau Melanie Stoy  
Frau Monika Strecker  
Herr Volker vom Hofe  
Frau Marie Zoey Wolters  
Herr Arne Wotrubez  

Verwaltungsvorstand 
Frau Annette Plein Fachbereichsleiterin Bürgerservice 
Herr Maic Schillack Fachbereichsleiter Zentrale Dienste, Finan-

zen und Recht; Erster Stadtrat 
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Gäste 
Gäste Steffen Krach (Regionspräsident) 

Vertreter der freiwilligen Feuerwehr 

Verwaltungsangehörige/r 
Herr Kai Knigge Fachdienst Recht, Versicherung, Feuerwehr 
Frau Kathrin Kühling Bürgermeisterreferat 
Herr Thorsten Lempfer Leiter des Rechnugsprüfngsamts 
Herr Bjarne Nilsson Auszubildender 
Herr Christoph Richert Kommissarischer Fachdienstleiter Zentrale 

Dienste 
Herr Dominik Rüffert Fachdienst Zentrale Dienste 
Frau Isa Wedemeyer Fachdienst Zentrale Dienste, Protokoll 

Zuhörer/innen 
Zuhörer/innen ca. 20 Personen, 2 Pressevertreter 
 
 
Sitzungsbeginn: 18:04 Uhr 
Sitzungsende:  20:25 Uhr 
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T a g e s o r d n u n g 
 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschluss-

fähigkeit und der Tagesordnung 
 

   
 2   Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der 

Sitzung am 08.12.2022 und 02.02.2023 
 

   
 3   Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Ottern-

hagen 
2022/283 

   
 4   Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Pog-

genhagen  
Ernennung der Stellvertretenden Ortsbrandmeisterin der 
Ortsfeuerwehr Poggenhagen 

2022/291 

   
 5   Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Nöpke 2023/009 
   
 6   Entlassung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der 

Ortsfeuerwehr Borstel 
Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Orts-
feuerwehr Borstel 

2023/010 

   
 7   Entlassung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wulfel-

ade 
Entlassung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der 
Ortsfeuerwehr Wulfelade 
Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wulfel-
ade 
Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Orts-
feuerwehr Wulfelade 

2023/016 

   
 8   Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Suttorf  

Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Orts-
feuerwehr Suttorf 

2023/031 

   
 9   Bericht des Regionspräsidenten zur Krankenhausstrategie 

der Region 
 

   
 10   Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Nieder-

sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
 

   
 11   Berichte und Bekanntgaben  
   
 11.1   Aktuelle Informationen zu den städtischen Beteiligungen 2022/243 
   
 12   Benennung von Vertreterinnen des Stadtelternrates "Kinder-

tagesstätten" im Ausschuss für Jugend, Soziales, Integration 
und Teilhabe 

2023/034 

   
 13   Annahme von freiwilligen Zuwendungen 2023; Sachzuwen-

dungen des Förderkreises für das Gymnasium Neustadt a. 
Rbge. e.V. im Gesamtwert von 2.753,78 EUR 

2023/021 

   
 14   Neuaufnahme von Darlehen im Haushaltsjahr 2023 2023/037 
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 15   Anschaffung einer zweiten semistationären Geschwindig-
keitsüberwachungsanlage 

2022/199/1 
2022/199 

   
 16   Gewährung einer Betriebskostenförderung des Kindergarten 

Empede-Himmelreich für das Haushaltsjahr 2023 
2023/012 

   
 17   Gewährung einer Betriebskostenförderung für die Kita Mari-

ensee im Haushaltsjahr 2023 
2023/023 

   
 18   Antrag auf Investitionskostenzuschuss für Umzug KLAX Kita 

Purzelbaum 
2023/029 

   
 19   Gewährung einer Betriebskostenförderung der Kitas in Trä-

gerschaft des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf für das 
Haushaltsjahr 2023 

2023/030 

   
 20   Antrag auf Förderung des Projektes "Hope- internationaler 

Treffpunkt Neustadt a. Rbge." für den Zeitraum 01.03.2023 
bis 28.02.2024 

2023/013 

   
 21   Antrag UWG-Fraktion: Verbesserung der Sicherheit des 

Fahrradverkehrs an zwei Kreuzungen 
2023/039 

   
 22   Vorschlag Ortsrat Eilvese: Aufstellung eines Bebauungspla-

nes für den 4. und 5. Bauabschnitt „Im Dahle“ zwischen Bört-
heidering und Hestergartenstraße 

2023/038 

   
 23   Anfragen  
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähig-
keit und der Tagesordnung  

 

 
Herr Wesemann eröffnet die Sitzung, er stellt die ordnungsgemäße Ladung und die Be-
schlussfähigkeit fest.   
 
Tagesordnungspunkt 10 (Bericht des Regionspräsidenten zur Krankenhausstrategie der Re-
gion) und Tagesordnungspunkt 11 (Einwohnerfragestunde) werden vor dem Tagesord-
nungspunkt 9 (Berichte und Bekanntgaben) behandelt. 
 
 
 2. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sit-

zung am 08.12.2022 und 02.02.2023  
 

 
Die Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung am 02.02.2023 wird 
einstimmig vertagt. 
 
Der Rat fasst mit 35 Ja-Stimmen bei 1 Enthaltungen folgenden 
 
Beschluss: 
 
Das Protokoll über den öffentlichen Teil der Sitzung am 08.12.2022 wird genehmigt 
 
 
 3. Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Otternha-

gen  
2022/283 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss: 
 
Herr Sascha Schneider wird mit Wirkung vom 07.04.2023 unter Berufung in das Beamten-
verhältnis als Ehrenbeamter für die Dauer von 6 Jahren zum Ortsbrandmeister der Ortsfeu-
erwehr Otternhagen ernannt. 
 
 
 4. Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Poggenha-

gen  
Ernennung der Stellvertretenden Ortsbrandmeisterin der Ortsfeu-
erwehr Poggenhagen  

2022/291 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Herr Jan-Patrique Ellermann wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis mit Wirkung 
vom 12.04.2023 auf die Dauer von 6 Jahren zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Pog-
genhagen ernannt.  
 
Frau Anja Kussmann wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis mit Wirkung vom 
09.03.2023 auf die Dauer von 6 Jahren zur Stellvertretenden Ortsbrandmeisterin der Orts-
feuer-wehr Poggenhagen ernannt. 
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 5. Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Nöpke  2023/009 
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Herr Alexander Ströh wird mit Wirkung vom 09.03.2023 unter Berufung in das Beamtenver-
hältnis als Ehrenbeamter für die Dauer von 6 Jahren zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuer-
wehr Nöpke ernannt. 
 
 
 6. Entlassung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeu-

erwehr Borstel 
Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeu-
erwehr Borstel  

2023/010 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Herr Henrik Niemeyer wird aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als Stellvertretender Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Borstel entlassen.  
 
Herr Julian Homann wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf die Dauer von 6 
Jahren zum Stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Borstel ernannt. 
 
 
 7. Entlassung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wulfelade 

Entlassung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeu-
erwehr Wulfelade 
Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Wulfelade 
Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeu-
erwehr Wulfelade  

2023/016 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Herr Stefan Thies wird aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als Ortsbrandmeister der Ortsfeu-
erwehr Wulfelade entlassen.  
 
Herr Alexandros Niketeas wird aus dem Ehrenbeamtenverhältnis als Stellvertretender Orts-
brandmeister der Ortsfeuerwehr Wulfelade entlassen. 
 
Herr Alexandros Niketeas wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf die Dauer 
von 6 Jahren zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Wulfelade ernannt.  
 
Herr Felix Klingemann wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis auf die Dauer von 
6 Jahren zum Stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Wulfelade ernannt. 
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 8. Ernennung des Ortsbrandmeisters der Ortsfeuerwehr Suttorf  
Ernennung des Stellvertretenden Ortsbrandmeisters der Ortsfeu-
erwehr Suttorf  

2023/031 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Herr Thimo Grube wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis mit Wirkung vom 
12.04.2023 auf die Dauer von 6 Jahren zum Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Suttorf er-
nannt.  
 
Herr Heiko Wesemann wird unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis mit Wirkung vom 
12.04.2023 auf die Dauer von 6 Jahren zum Stellvertretenden Ortsbrandmeister der Ortsfeu-
erwehr Suttorf ernannt. 
 
 
 9. Bericht des Regionspräsidenten zur Krankenhausstrategie der 

Region  
 

 
Der Regionspräsident stellt die Krankenhausstrategie der Region vor und beantwortet Fra-
gen der Ratsmitglieder. Er betont dabei insbesondere, dass der Krankenhausstandort in 
Neustadt a. Rbge. erhalten bleibe.  
 
 
 10. Einwohnerfragestunde gemäß § 62 Absatz 1 des Niedersächsi-

schen Kommunalverfassungsgesetzes  
 

 
a) Ein Einwohner fragt, inwieweit die Patientenbedürfnisse mit in die Endscheidung der 

Krankenhausstrategie mit einfließen. Herr Krach (Regionspräsident) erklärt, dass umfas-
sende Analysen der Patientenströme durchgeführt werden, um genau zu ermitteln was 
benötigt wird, um das Angebot den Bedürfnissen entsprechend anzupassen. 

 
b) Es wird die Frage gestellt, ob bei dem Erlös der ersten semistationären Geschwindig-

keitsüberwachungsanlage bereits der Personalaufwand mit berechnet wurde. Frau Plein 
betont, dass es sich um den Reinerlös handelt, aber die Verkehrssicherheit im Vorder-
grund steht, nicht der Erlös. 
 

c) Ein Einwohner erkundigt sich, wie viel Personal die semistationäre Geschwindigkeits-
überwachungsanlage bindet. Frau Plein schildert, dass aktuell eine Person hierfür zu-
ständig ist. 
 

d) Ein Einwohner ist der Meinung, dass an Straßen mit der Höchstgeschwindigkeit 30 km/h, 
an denen auf Grund von Straßenschäden die Geschwindigkeitsbegrenzung gilt, nicht ge-
blitzt werden darf. Warum wird dies an der Landwehr trotzdem getan?  

 
Stellungnahme der Verwaltung (Fachdienst Bürgerservice): Die Stadt Neustadt führt von 
sich aus grundsätzlich keine Kontrollen an Straßen durch, an denen die Höchstge-
schwindigkeit aufgrund von Straßenschäden reduziert ist. Verboten ist dies indes nicht. 
Die Landwehr-Unterführung und deren Verlängerung ist eine Unfallhäufungslinie, sodass 
dort kommunale Kontrollen durch die Polizei genehmigt sind. Das Höchsttempo von 30 
km/h gilt in diesem Bereich aufgrund zahlreicher Verkehrsbeziehungen sehr unübersicht-
lichen Bereich übrigens schon seit Mitte der 1990er Jahre. 
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 11. Berichte und Bekanntgaben   
 
a) Herr Herbst stellt das Jugendbeteiligungsprojekt vor (Anlage 1). 

 
b) Herr Herbst gibt folgende Eilentscheidung des Verwaltungsausschusses vom 13.02.2023 

bekannt: 
 

Bauliche Umsetzung "Fahrradstraße Wallgraben/Apothekengasse" und "Fahrradweg An 
der kleinen Leine" - Bewilligung einer überplanmäßigen Auszahlung (Vorlage: 2023/011) 
 
Der Verwaltungsausschuss fasst einstimmig folgenden abweichenden 
 
Beschluss: 
 
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt, für den Bau der 
Fahrradstraße „Wallgraben/Apothekengasse“ 95.000 EUR (Investitionsnummer 
5410660103) zusätzlich als überplanmäßige Auszahlung gemäß § 117 Abs. 1 des Nie-
dersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) zur Verfügung zu stellen. 
 

c) Herr Herbst gibt bekannt, dass Frau Siedow ihr Amt als Behindertenbeauftragte nieder-
gelegt hat.  

 
 11.1. Aktuelle Informationen zu den städtischen Beteiligungen  2022/243 
 
Zur Kenntnis genommen. 
 
 
 12. Benennung von Vertreterinnen des Stadtelternrates "Kindertages-

stätten" im Ausschuss für Jugend, Soziales, Integration und Teil-
habe  

2023/034 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beruft Frau Tina Küttner, als Vertreterin des Stadteltern-
rates „Kindertagesstätten“, als beratendes Mitglied in den Ausschuss für Jugend, Soziales, 
Integration und Teilhabe. Als stellvertretendes beratendes Mitglied für Frau Küttner wird Frau 
Lea-Mara Sommer berufen. 
 
 
 13. Annahme von freiwilligen Zuwendungen 2023; Sachzuwendungen 

des Förderkreises für das Gymnasium Neustadt a. Rbge. e.V. im 
Gesamtwert von 2.753,78 EUR  

2023/021 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. stimmt der Annahme der Sachzuwendungen (fünf Apple 
iPads 10,2“ inkl. Versicherung) des Förderkreises für das Gymnasium Neustadt a. Rbge. 
e.V., Gaußstraße 14, 31535 Neustadt a. Rbge., im Gesamtwert von 2.753,78 EUR gemäß § 
111 Absatz 7 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz i.V.m. § 26 Kommunalhaus-
halts- und – kassenverordnung zu. 
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 14. Neuaufnahme von Darlehen im Haushaltsjahr 2023  2023/037 

Der Rat fasst 31 Ja-Stimmen bei 2 Gegenstimmen und 3 Enthaltungen folgenden 

Beschluss 

Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beauftragt den Bürgermeister, neue Darlehen für eige-
ne Investitionen als Annuitätendarlehen sowie alternativ als Ratendarlehen mit einer Lauf-
zeit von 10 bzw. 25 Jahren im Rahmen des maximal möglichen Kreditaufnahmevolumens 
auszuschreiben und anschließend die wirtschaftlichste Variante abzuschließen. Die Vertei-
lung der Darlehensbeträge auf die unterschiedlichen Laufzeiten richtet sich nach der Nut-
zungsdauer der hierfür angeschafften oder anzuschaffenden Wirtschaftsgüter. Es soll eine 
Unterteilung zwischen einer kurzfristigen Nutzung (bis einschließlich 10 Jahre) und einer 
langfristigen Nutzung (über 10 Jahre) vorgenommen werden. Hiervon ausgenommen ist der 
Neubau des Rathauses. Bei der für diese Investitionsmaßnahme notwendigen Kreditauf-
nahme ist eine Kreditlaufzeit von 30 Jahren anzustreben. 
 
Für die Zinsbindung sind mindestens 10 Jahre vorzusehen. Liegen bei einer Darlehenslauf-
zeit von 25 bzw. 30 Jahren marktgerechte günstige Angebote für eine Zinsbindung über die 
gesamte Laufzeit vor, so ist diese Variante zu bevorzugen. Ansonsten ist eine Zinsbindung 
von 20 Jahren anzustreben. 
 
 
 15. Anschaffung einer zweiten semistationären Geschwindigkeits-

überwachungsanlage  
2022/199/1 

2022/199 
 
Herr Baumann gibt bekannt, dass die SPD-Fraktion den Beschlussvorschlag zustimmen 
werde. 
 
Herr Pieper gibt bekannt, dass die FDP-Fraktion den Beschlussvorschlag ablehnen werde.  
 
Herr Rudolf erkundigt sich ob eine Unfallstatistik vorliegt, die die Anschaffung eines zweiten 
Blitzers rechtfertigt. 
Stellungnahme der Verwaltung (Fachdienst Bürgerservice): Die Polizei führt für jede Straße 
eine eigene Unfallstatistik. Es gibt im Stadtgebiet mehrere Straßen, die als Unfallhäufungsli-
nie eingestuft sind. Auch Unfallschwerpunkte sind vorhanden. 
 
Herr Rudolf gibt bekannt, dass die Basis-Fraktion den Beschlussvorschlag ablehnen werde. 
 
Frau Bertram-Kühn nimmt nicht an der Abstimmung teil und begibt sich in den Zuschauerbe-
reich.  
 
Der Rat fasst mit 27 Ja-Stimmen bei 8 Gegenstimmen folgenden 
 
Beschluss 
 
Die Stadt Neustadt a. Rbge. beschafft eine zweite semistationäre Geschwindigkeitsüberwa-
chungsanlage zur Kontrolle des fließenden Verkehrs. 
 
Die erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 323.000 EUR werden im Haushalt für das 
Jahr 2023 zur Verfügung gestellt. 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, darüber hinaus zu prüfen, ob die Einrichtung von 2 statio-
nären Blitzeranlagen im Bereich der B 6 zwischen Himmelreich und Bordenau möglich ist. 
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 16. Gewährung einer Betriebskostenförderung des Kindergarten Em-
pede-Himmelreich für das Haushaltsjahr 2023  

2023/012 

 
Die Begründung der Beschlussvorlage wird wie folgt verändert: 
 
Bis zur Fälligkeit der nächsten Abschlagszahlung sollten die nachgeforderten Unterlagen zur 
Prüfung und Genehmigung des Haushaltplanes 2023 vorliegen und eventuell sogar der Be-
triebsführungsvertrag unterzeichnet sein.  
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Dem Kindergarten Empede-Himmelreich e.V. als Trägerverein für die Kita Empede-
Himmelreich wird ein Betriebskostenzuschuss bis zum Abschluss des Betriebsführungsver-
trages gewährt. Dieser beträgt 26.416,20 € für Januar bis März 2023. 
 
 
 17. Gewährung einer Betriebskostenförderung für die Kita Mariensee 

im Haushaltsjahr 2023  
2023/023 

 
Die Begründung der Beschlussvorlage wird wie folgt verändert: 
 
Bis zur Fälligkeit der nächsten Abschlagszahlung sollten die nachgeforderten Unterlagen zur 
Prüfung und Genehmigung des Haushaltplanes 2023 vorliegen und eventuell sogar der Be-
triebsführungsvertrag unterzeichnet sein.  
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Der evangelisch-lutherischen Kirchengemeinde Mariensee als Trägerin der Kita Mariensee 
wird ein Betriebskostenzuschuss bis zum Abschluss des Betriebsführungsvertrages zunächst 
für Januar bis März 2023 in Höhe von 141.695,00 € gewährt.  
 
 
 18. Antrag auf Investitionskostenzuschuss für Umzug KLAX Kita Pur-

zelbaum  
2023/029 

 
Frau Brückner korrigiert den folgenden Teil der Begründung in der Beschlussvorlage: 
 
Der durch den Träger KLAX beantragte Investitionskostenzuschuss überschreitet den von 
der Verwaltung anerkannten Betrag um 21.120 € 21.140 €. 
 
Der Rat fasst mit 35 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung folgenden 
 
Beschluss 
 
Der KLAX Niedersachsen gGmbH als Trägerin der Kita „Purzelbaum“ wird ein Investitions-
kostenzuschuss in Höhe von 237.300 € für die Ausstattung der Kita nach Umzug in die neu-
en Räumlichkeiten im Haus der Gesundheit am Klinikum Region Hannover gewährt.  
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 19. Gewährung einer Betriebskostenförderung der Kitas in Träger-
schaft des Kirchenkreises Neustadt-Wunstorf für das Haushalts-
jahr 2023  

2023/030 

 
Die Begründung der Beschlussvorlage wird wie folgt verändert: 
 
Bis zur Fälligkeit der nächsten Abschlagszahlung sollten die nachgeforderten Unterlagen zur 
Prüfung und Genehmigung des Haushaltplanes 2023 vorliegen und eventuell sogar der Be-
triebsführungsvertrag unterzeichnet sein. 
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Dem Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf als Träger der evangelischen-lutherischen Kinderta-
gesstätten Eilvese, Johannes, Pusteblume, Liebfrauen, Sonnenblume in Mandelsloh sowie 
Schatzinsel in Otternhagen wird ein Betriebskostenzuschuss in Höhe von insgesamt  
673.914,25 € bis zum Abschluss des Betriebsführungsvertrages für Januar bis März 2023 
gewährt. 
 
 
 20. Antrag auf Förderung des Projektes "Hope- internationaler Treff-

punkt Neustadt a. Rbge." für den Zeitraum 01.03.2023 bis 
28.02.2024  

2023/013 

 
Der Rat fasst mit 34 Ja-Stimmen bei 2 Enthaltungen folgenden 
 
Beschluss 
 
Der Bürgermeister wird beauftragt, einen Zuschuss in Höhe von 20.000 EUR für den Zeit-
raum 01.03.2023 bis zum 28.02.2024 zu gewähren. 
 
 
 21. Antrag UWG-Fraktion: Verbesserung der Sicherheit des Fahrrad-

verkehrs an zwei Kreuzungen  
2023/039 

 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt die Befassung mit dem Antrag. 
 
 
 22. Vorschlag Ortsrat Eilvese: Aufstellung eines Bebauungsplanes für 

den 4. und 5. Bauabschnitt „Im Dahle“ zwischen Börtheidering 
und Hestergartenstraße  

2023/038 

 
 
Der Rat fasst einstimmig folgenden 
 
Beschluss 
 
Der Rat der Stadt Neustadt a. Rbge. beschließt die Verweisung des Vorschlags zur Aufnah-
me der Verhandlungen in die Beratungsfolge Ausschuss für Umwelt, Stadtentwicklung, Feu-
erschutz und allg. Ordnungsangelegenheiten, Verwaltungsausschuss und Rat.  
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 23. Anfragen   
 

a) Herr Baummann schlägt vor, dass die Ratssitzungen zukünftig wieder im Sitzungs-
saal in der Nienburger Str. 31 stattfinden. Eventuelle Einwände können bis zum 
10.03.23 an Herrn Wesemann gemeldet werden. 

 
b) Frau Luft erkundigt sich über eingegangene Bewerbungen für die Stellvertretung der 

Behindertenbeauftragten. Frau Plein schilderte, dass durch den Rücktritt der Behin-
dertenbeauftragten das Bewerbungsverfahren für die Stellvertretung abgebrochen 
wird. 
 

c) Frau Sternbeck bittet darum die Drucksachen für den Ausschuss für Jugend, Kultur 
und Sport bis zum Wochenende hochzuladen. 
 
 

Herr Wesemann schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:19 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
Wilhelm Wesemann  Isa Wedemeyer 
Ratsvorsitzender  Protokollführer/-in 
 
 
Neustadt a. Rbge., 20.03.2023 
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Mitmachen – Aber wie?
 Die Stimme der Kinder und Jugendlichen soll in Neustadt stärker gehört und 

besser in die Entscheidungsprozesse eingebunden werden.

 „Klassische Formate“ sind in der Vergangenheit an geringer Beteiligung 
gescheitert.

 Ein neues, flexibles und hybrides Format soll die Beteiligungsmöglichkeiten für 
Kinder und Jugendliche verbessern.

 Umfragen als Basis für das Filtern der Interessenfelder.

 Konzeption eines Beteiligungsprojektes, das Jugendliche „abholt“ aber auch in 
die Realität der kommunalpolitischen Entscheidungsfindung altersgerecht erläutert.
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PLACEm – Die Mitmach-App
Kommunikationstool: PLACEm – Die 
Mitmach-App

- Entwickler: Verein Politik zum 
Anfassen e.V. (Isernhagen)

- Bezahlung auf „Vertrauensbasis“
- Einrichtung von Places, zu 

gewählten Themen
- DSGVO-konform
- Schnelle, unkomplizierte 

Rückmeldung möglich
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Auftakt – Rein in die Schulen!
 Kooperation mit KGS, Leine Schule & Gymnasium

 Auftaktveranstaltungen: 13.10.22 (KGS) & 16.11.22 (Leine Schule & Gymnasium)

 Ablauf:
 BGM-Talk – Beantwortung Fragen von Schools-Out-Party – Vorstellung BGM 
 Mentimeter: Mitmach-Aktion
 Themen-Tische/Vorstellung Beteiligungsprojekt: 

 Klima & Umwelt
 Verkehr
 Neustadt der Zukunft
 Sport & Freizeit

 Teilnehmende: ca. 350 Schülerinnen & Schüler
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Impressionen Veranstaltung KGS 
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Beteiligungsquoten
 Ca. 2500 Schülerinnen und Schüler wurden über Iserv angeschrieben und über 

das Projekt informiert.

 Ca. 350 Schülerinnen und Schüler haben an den beiden Präsenzveranstaltungen 
teilgenommen.

 275 Schülerinnen und Schüler haben die PLACEm-App heruntergeladen und 
haben sich wie folgt in den Places registriert:
 Verkehr – 95
 Klima & Umwelt – 95
 Neustadt der Zukunft – 98
 Freizeit & Sport – 121

 Aktive Beteiligung (Umfragen, Teilnahme Workshops, etc.): < 5 %
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Fazit
 Beteiligung funktioniert am besten im Kontext von Schule (während der Schulzeit)

 Umsetzung von Projekten bzw. freiwilliges Engagement in der Freizeit sind nur 
schwer umsetzbar (geringe Beteiligungsquote)

 Trotz mehrfacher direkter Ansprache der Schülerinnen und Schüler (Iserv) kaum 
Rückmeldungen

 Es ist schwierig die Jugendlichen für mittel- und langfristige Projekte zu 
motivieren – es fehlen sichtbare Ergebnisse

Aber die Ideen und Anregungen der Jugendlichen sind wertvoll und auch qualitativ 
gut. Daher sollte das Beteiligungsformat aufrechterhalten und angepasst werden.
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Wie geht es weiter?
 Stadtjugendpflege wird weiter für das Projekt werben

 Mitte März: KGS – Erläuterung des Beteiligungsprojektes bei allen
Lehrkräften

 Nach den Osterferien: Gymnasium: Vorstellung des Beteiligungsprojektes in
allen Klassen

 Ziel 1: Schule als Multiplikator und Kooperationspartner gewinnen.

 Ziel 2: Mithilfe konkreter niedrigschwelliger Projektideen, die von Seiten der 
Jugendpflege erarbeitet werden, Jugendliche „abholen“ zur Teilnahme motivieren.

Die Möglichkeiten zur Teilhabe müssen sich noch weiter bei den Kindern und 
Jugendlichen verfestigen. Erste „Erfolgserlebnisse“ sollen motivieren 
„dranzubleiben“.



Bürgermeisterreferat & Stadtjugendpflege

Dienstgebäude: Nienburger Straße 31
31535 Neustadt am Rübenberge

www.neustadt-a-rbge.de

Ansprechpersonen: Kathrin Kühling & Stefan Dahlke

Telefon: 05032 87-486 bzw. -512
E-Mail: kkuehling@neustadt-a-rgbe.de

sdahlke@neustadt-a-rbge.de
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